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die Verzinnung oder Vergoldung wird

lecht durch den öfteren Ge⸗

brauch entfernt. Selbſt die ſilbernen Gefäße ſind nicht ohne Gefahr,

weil Silber mit Kupfer legirt iſt — weßhalb auch bei Kelchen mit

ſilberner Kuppa darauf geſehen werden ſoll, daß deren innere Ver⸗

goldung ſich immer in gutem Zuſtande befinde. Am beſten ſind

Kännchen von Glas, weil ſie leicht reinlich gehalten werden können

und eine Verwechslung von Wein und Waſſer nicht ſo leicht

mögl

ich iſt.

Das Säubern und Putzen der Meßkännchen geſchieht am beſten

mit heißem Sodawaſſer.

Ein beſſeres Mittel der Säuberung und

Entſäuerung gibt es nicht. Da aber die Soda häufig gefälſcht wird,

ſo iſt es am gerathenſten, dieſelbe aus der Apotheke zu beziehen und

nicht mehr, als jedesmal nöthig iſt.

Man braucht nicht viel und

der Preis iſt nicht hoch. Ein halbes Pfund Soda genügt zur

Spülung von 50 Flaſchen; mit einem ganzen Pfunde kann man

dazu auch die alten Korke ſäubern, die Meßkännchen putzen und das

leere Weinfaß entſäuern.

Schließlich fügen wir noch die Bemerkung bei, daß der Meß⸗

wein in der Sacriſtei den Miniſtranten nicht zugänglich ſein ſoll.

Man könnte ſonſt nicht ſicher ſein, ob nicht — wie es ſchon vor⸗

gekommen — Wein getrunken und mit Waſſer nachgefüllt würde,

ein Unfug, der die Ungiltigkeit des Meßopfers mit den Conſequenzen,

die ſich daran knüpfen, zur Folge haben könnte. (Vide Rubr. gen.

De defectu vini IV.

Sind die Ausgußröhrchen an einem Kännchenpaare, wie es

gewöhnlich der Fall iſt, von ungleicher Weite, ſo iſt darauf zu

ſehen, daß der Meßner die Kännchen nicht verwechsle, ſondern

den Wein jedesmal in das Kännchen mit dem weiteren, das

Waſſer in das mit dem engeren Ausgußröhrchen einſchenke, um es

dem Prieſter nicht ſchwer zu machen, beim Offertorium vom Weine

und Waſſer die entſprechenden Quantitäten zu nehmen und eine

corruptio vini, die durch Eingießen von zu wenig Wein oder zu

viel Waſſer herbeigeführt werden könnte, zu vermeiden.

Wand⸗ und Handkarten der bibliſchen Länder.)

Von Anton Egger, Religionslehrer in Meran.

Es dürfte angezeigt ſein, der nachſtehenden Beſprechung der uns

vorliegenden bibliſchen Karten eine Zuſammenſtellung der Grundſätze

vorauszuſchicken, nach denen der Werth kartographiſcher Werke über⸗

haupt und der der Karten der heil. Länder insbeſ

werden muß.

ondere

l Jahrg. 1887 der Quartalhrſt Heſt I, S. saa.

*die Verzinnung oder Vergoldung ird leicht durch den öfteren Ge
brauch entfernt. Selbſt die ſilbernen Gefäße ſind nicht ohne Gefahr,
weil Silber mit Kupfer legirt iſt alb auch bei Kelchen mit
ſilberner Kuppa darauf geſehen werden ſoll, daß deren innere Ver  2
goldung ſich immer m gutem Zuſtande befinde Am beſten ſind
Kännchen von Glas, weil ſie leicht reinlich gehalten werden können
und eine Verwechslung von Wein und Waſſer nich leicht
möglich iſt

Das Säubern und Utze der Meßkännchen geſchie beſten
mit heißem Sodawaſſer. Ein eſſere Mittel der Säuberung nd
Entſäuerung gibt eS nicht Da aber die oda äufig gefã wird,
ſo iſt 0 gerathenſten, ieſelbe aus der eke zu eziehen und
nicht mehr, als jedesmal nöthig iſt Man braucht nicht viel und
der Preis iſt nicht hoch Ein halbes Pfund oda genügt zur
Spülung von 5 Flaſchen; mit einem ganzen funde kann man

azu auch die alten Orte ſäubern, die Meßkännchen und das
leere einſaß entſäuern.

Schließlich fügen DPir noch die Bemerkung bei, daß der Meß
wein Iu der Sacriſtei den Miniſtranten nicht zugänglich ſein ſoll
Man könnte onſt nicht ſein, ob nicht wie CS ſchon vor.
gekommen Wein getrunken und mit Waſſer nachgefüllt würde,
ein nfug, der die Ungiltigkeit des Meßopfers mit den Conſequenzen,
die ſich daran nüpfen, zur olge aben önnte 1  E Rubr 8ell
De GectUu VInIi

ind die Ausgußröhrchen an einem Kännchenpaare, wie
gewöhnlich der Fall iſt, von ungleicher ite, ſo iſt darauf
ehen daß der eßner die Kännchen nicht verwechsle, ondern
den Wein edesma u das Kännchen mit dem weiteren, das
Waſſer In das mit dem Ausgußröhrchen einſchenke, Um eS
dem rieſter nicht chwer 3u machen, beim Offertorium vom Weine
und Waſſer die entſprechenden Quantitäten 3u nehmen und eine
Corruptio VIni. die durch Eingießen von zu wenig Wein oder zu
viel Waſſer herbeigeführt werden könnte, 3u vermeiden.

Mand⸗ und Handkarten der bibliſchen änder.
On AInton gger, Religionslehrer In eran.

Es dürfte angezeigt ſein, der nachſtehende Beſprechung der nS
vorliegenden ibliſchen Karten eine Zuſammenſtellung der Grundſätze
vorauszuſchicken, nach denen der Er kartographiſcher erke üher⸗
Au und der der Karten der heil Länder insbeſ
werden muß.

ondere eme
Vgl Jahrg. 1887 ö der Quartalſchrift Heft 1I 833



Die nothwendigen Eienſchaften eder guten
Richtigkeit, Schönheit und Zweckmäßigkeit.

Karte ſind:
le arte muß richtig ſein, ſie muß die Objecte,

welche ſie darſtellen bl nach allen Beziehungen hin age,Größe, Höhe, Richtung, Terrainbeſchaffenheit U und ent⸗

—

—
rechen dem Stande der geographiſchen Forſchungen, genau und
treffend wiedergeben, ohne jedoch In ängſtliche Detailmalerei 3u ver⸗
fallen Selbſtverſtändlich iſt eine präciſe Namenangabe beſondersnothwendig und eine ſolche, die nicht twa im Kopfe
irgend eines gelehrten Fachmanne als die einzig richtige gilt,
ſondern die als Gemeingut der Gebildeten angenommen iſtDie Karte muß dann auch chön ein Dieſer Anforderungwird entſprochen, wenn das Terrain dem Beſchauer möglichſt plaſtiſchdargeſtellt und jede Verſchwommenheit vermieden wird, enn Stichund Druck ar und ein, die Farben maßvo und mn armo  5  —
niſcher, wohlthuender Zuſammenſtellung verwendet ſind, bvenn endlichdie echniſche Bearbeitung der Karte den Eindruck Klarheitund Ruhe hervorbringt.

Die Karte muß zuletzt zweckmäßig ein; ſie muß daher einer
einheitlichen Idee dienen und ui ern Untes Vielerlei darſtellen;*

die Hauptſache ſtark hervorkehren und Nebendinge möglichſt bei Seite
laſſen; ſie muß, enn ſie für die Ule verwendbar ſein ſoll,die Objecte enthalten, deren Kenntnis (im Allgemeinen) dem Schülermitgetheilt wird, dabei an den Stufengang des Unterrichtes ſichanſchließen und die gehörige Größe und Deutlichkeit beſitzen.ezügli der Karten vo  — Paläſtina und der übrigenbibliſchen Länder iſt ne dieſen allgemeinen Eigenſchaften einer
jeden n Karte noch zu wünſchen:
a) Enger die In den Volksſchulen zumeiſt mn Ge

rau ſtehenden Lehrbücher der bibliſchen
Beſchränkung auf das Nothwendige, aber auch recht klare, faßliche und El überſehbare Darſtellung desſelben.
Hervorheben der hauptſächlichſten politiſchen Veränderungen im

ande bis zur Zeit Chriſti
Dem wecke dieſer Zeilen entſprechend, wird das nachſtehendeReferat die bibliſchen Karten nur vom katechetiſchen Standpunkte

Aus beſprechen, und omit jeder rein fa

änniſchen Erörterung QAus
dem Wege gehen Die uns vorliegenden Karten theilen wir VIi

Wandkarten, Handkarten, und beginnen mit erſteéren.
1. Wandkarten der bibl. Länder.
Kiepert's Neue Wandkarte von Paläſtina. Neue, In

dem Theile des Jordans nach der engl. Aufnahme bearbeiteteAusgabe. Verlag letr Reimer. Berlin 1883. Maßſt.
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Preiſe Blätter 1 Umſchlag M.; auf Leinw Iu appe 15 M.;
auf Leinw. mit Stäben M 75 Pf Größe der aufgezogenen Karte
200 m

Die Hauptkarte umfaßt die heutige ürktſche Provinz Syrien
Alle nur irgendwie nennenswerthen Ortſchaften ſammt Verhindungsſtraßen
und Wegen, Höhenübergängen EE. in verzeichnet und zwo
durchwegs mi hebräiſcher Uund griechiſcher ielfach auch miitt modern
arabiſcher Benennung fort und fort begegne nan Höhenzahlen Metern
und engliſchen Fuß Die Bodenbeſchaffenheit iſt vorzüglich gekennzeichnet
Scharfer Stich und emner U laſſen alle Details lar hervortreten
und verleihen dem Ganzen Een ſehr wohlthuendes Ausſehen. Nebenkarten
Die Stammgebiete von Iſrael Gruppen nach den Stamm
müttern des Volkes Die Levitenſtädte ſind unterſtrichen, die Grenze zwiſchen
den Reichen Iſrael und Juda iſt markirt Plan Alt Jeruſalem
und deſſen Unmittelbarer mgebung nit Angabe der hiſt merkwürdigſten
Punkte Dieſes ſehr chöne und gediegene Werk iſt für Volksſchulen
niebechnet, eignet ich aber vorzüglich für ch Ale 01
ehranſt en und hnliche Inſtitute und für den Privatgebrauch.

B) Kiepert's Volksſchul⸗ Wan  Arte von Paläſtina.
Neue nach der engl. Aufnahme Jordan berichtigte Bearbeitung.
Berlin 1883 Verlag von Dietr Reimer 300000 Preiſe

Blätter Iu m  ag mauf Leinw. N Mappe M auf Leinw
mit dben M Ganze Größe 1244 93 m

Die Hauptkarte E Paläſtina, Phönicien bis erytus und Baalbek
nebſt den Grenzgebieten Syriens und Arabiens dar mit der polit Landes⸗
theilung der Römerzeit Alle wichtigeren Bihelnamen ſind doppelſprachig,
alle bedeutenderen Höhen mMn engl Fuß angegeben Colorierung Uvia
blaßgrün, Wüſte leichtes Gelb), Ich und rück adellos Die *e
gewählte kräftige Schrift erleichtert ſehr das Auffinden der bihl rte
Nebenkarten Die bei mi nur geringeren Veränderungen ieſe
Karte iſt demnach für Volksſchulen ſehr zu empfehlen

iepert's Wandkarte zur rläuterung der bibl
Erdkunde alten und neuen Teſtamentes m Auftrage der ſtädt Schul
deputation Iu Berlin bearbeitet 188 er von tletr Reimer
Maßſt —000000 Preiſ Blätter M m  ag auf Leinw
M Mappe * auf Leinw mi Stäben 9 M Ganze Größe quer
134 105 Em

F  ür die * Geſchichte eiſtet dieſe Karte V gute Dienſte, daß
deren Anſchaffung jeder Volksſchule empfohlen werden muß, indem die
Schüler erſt mittelſt derſelben manche Partien der hei Geſchichte ( B
Patriarchenzeit, aſſyriſche und babyloniſche Gefangenſchaft, Apoſtelzeit) lar
auffaſſen verden Die Hauptkarte zeigt Italien, Griechenland und die
Balkanhalbinſel Kleinaſien Kaukaſien, Armenien, Kurdiſtan Meſapotamien,
Emen Theil Perſiens Paläſtina Arabien, Aegypten bis Aethiopien und
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dte Nordgrenze Afrika's bis Tunis. Nebſt den N Länder⸗ und Orts⸗
nanten ſind auch die er bezeichnet, die einſt Or gewohnt, mit ihren
Hauptverkehrsſtraßen Waſſer und zu Lande. Die Landesgrenzen ſind
nuul für Paläſtina Uund Syrien angegeben, die Reiſen St Pauli Urch
verſchiedenfärbige Linien markirt. Die N eb Een rte die W i ſte
zwiſchen Aegypten und Kanaan mit der Halbinſel Sinati dar, womit
leicht eine Darſtellung der Wanderung Iſrae hätte verhunden werden
können, was hier vermißt ird Die techniſche Ausſtattung der
Karte iſt muſtergiltig.

Denſelben Stof behandelt auch die folgende Karte:
D) Die L  An  **  der der hei Schrift Für den allgem. Schulgebrauch

Unter Leitung von Wilh. Ißleib, gezeichnet von Schäffer. Verlag
Ißleib und Rietzſchel m Gera. Maßſt. 1: 2,000000. Preiſe:

Blätter auf Leinw. aufgezogen 2 mit Stäben GanzeGröße Juer 984148 I
Der hellgelbe Grundton gib der Karte Schreiendes,dient jedoch andererſeits dazu, daß ſich der ſtarke, reine ruck kräftig und

deutlich abhebt. Die Karte bringt Alle wünſchenswerthen Namen. Die
Farbenlinien bei den Reiſen St Pauli in zu matt Zwei Neben
kärtchen zeigen das heil **8  V  and II die 12 Stammgebiete getheilt,2 zur Zeit hriſti. Auch dieſe Karte eignet ſich ehr für den Inter
richt mn den Volksſchulen

Wandkarte von Paläſtina. Für den Schulgebrauch entworfen,
gezeichnet und herausgegeben Leeder, wiſſenſchaftl. Lehrer der
Mittelſchule 3u Görlitz. Verlag von Bädeker in Eſſen Q. R AuflMaßſt. 00 Preiſe: Blätter unaufgezogen M. auf Leinw.
mit Mappe M Pf. Nit Stähen 12 M Ganze Größe1444108 Em

Ebenfalls ein ſehr E Lehrmittel für Volksſchulen Die Harte
zeigt Paläſtina nebſt Phönicien, Cöliſyrien und Syrien zur Zeit Chriſti,berückſichtiget aber auch die altteſtamentliche Geſchichte, indem uu der aupt  2
karte die einſtigen Nachbarvölker Iſraels, u der erſten Nebenkarte die
Stammeseintheilung des Landes, In der zweiten der Plan von Alt und
Neu⸗Jeruſalem mi Angabe der eute merkwürdigſten Punkte der
Stadt) verzeichnet ſind Beigegeben iſt ein Profi des heil Landes
Mittelmeere über Jeruſalem bis zum todten Meere Die Benennung der
Ortſchaften iſt meiſtens einſprachig, die Schrift deutlich,‚ Zeichnung und
ruck ſchön

Paläſtina 65  Ar Zeit Chriſti. Für den Schulgebrau bearbeitet
von Joh 45  Udw. Algermiſſen. W  letz, kartographiſche Verlagsanſtalt von
Georg Lang. 1883 0 250000 Preiſe: Unaufgezogen 6 auf

mit Stäben oder In Mappe Ganze Größe 414126 Em
Dieſe Karte präſentirt ſich In einfacherem Kleide als die bor.:

indem ſie den Detail-Darſtellungen weniger Aufmerkſamleit
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ſchenkt und mehr die allgemenne topographiſche Charakteriſtik des andes
behandelt. Für den Schulgebrauch thut aber dieſer Umſtand faum einen
Eintrag. Zeichnung und hrift ind rein und narkig Die 3 Neben⸗
arten zeigen den wahrſcheinlichen Zug der Iſraeliten zUur Er
oberung Kanaans (letzteres iſt ganz mit Bezeichnung der damaligen Be
wohner und Städte dargeſtellt), Kanaan zur Zeit der Richter und
die Gehiete der Stämme; Jeruſalem zUur Zeit Chriſti, der
Belagerung urch Titus und heute (roth) Dieſe V.  ebenkarten zeichnen ich
durch bedeutenden Imfang aus In der Hauptkarte vermißt die
Angabe der Tetrarchie Luc III

6 Paläſtina als Schauplatz der heil Von
Ko Een Wien. Verlag von Ed Hölzel. Maßſt. Ganze
Größe 12 Em Preiſe: Blätter 2 20 kr.) auf Leinw. n
Mappe 45 mit Stähen KarteDieſe zumeiſt In den öſterreichiſchen Schulen eingebürgerte
entſpricht im Großen und Ganzen vollkommen den Anforderungen, die
nan an eine Schul⸗Wandkarte zu ſtellen pflegt; ſie hat richtige Größe,
genaue Angabe und klare Darſtellung. Für eine eventuelle Neubear—
beitung dürfte eS ſich empfehlen, die Terrainbeſchaffenheit durch Arkere
Colorirung mehr hervorzuheben und für die Namen eine chärfere Schrift
zu verwenden; auch würde die Karte Aun Deutlichkeit gewinnen, wenn die
Höhenzüge, insbeſondere die von Samaria und Judäa twas leichter und
feiner ſchraffiert würden. Die eiden Nebenkarten Jeruſalem (in
ſeinen Perioden) und „Der Zug der Iſraeliten a U Aegypten“
ſind dankenswerthe Beigaben; die erſtere jedoch an jener
placiert werden, wo gegenwärtig der Titel der Karte ſteht, dd ſie In der
etzigen tiefen Lage von den ülern ſchwer beobachtet wird, und in
erſterer 0  E auch das heutige Jeruſalem mit ſeinen merkwürdigſten
Punkten eine Darſtellung finden

Wandkarte des hei Landes oder Paläſtina für Schule
und au Zuſammengetragen von Heinr. Keller Plänen, Notizen
und Citaten Urt Verlag der Anſtalt von EL Maßſt

Preiſe: Blätter Fr. (2 M Pſ aufgezogen U  It
Stäben Fr 5 M Pf.) Ganze Größe 150468 Em

In dieſer Karte vereinigen ſich Geographie, Geſchichte und tbe
Für die eigentliche topographiſche Darſtellung des heil Landes ſt kein
großer Aufwand von techniſchen Mitteln gemacht worden, aher denn auch
die Karte eine gewiſſe Eintönigkeit zur Schau Dagegen muß etont
werden, daß ſowohl die Höhenangaben als auch die jetzige Einwohnerzahl
verſchiedener Ortſchaften fleißig notirt ſind Viel mehr Berückſichtigung
an das Geſchichtliche, indem die Hauptſchickſale der Städte und rte
des heil. Landes In alter und Zeit ziemlich genau verzeichnet ſind;
0 ſtehen bei Akko nicht weniger als 11 hiſtor Notizen. ahlret
erſcheinen auch die bibl. Stellen cttirt (nach der proteſt. Bibelausgabe), u
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denen eines Ttes wichtigere Erwähnung geſchieht B othaim Moſ.
3 2 Kön. 1 Judith 55 3, einer Controlirung der
Richtigkeit aller dieſer ngaben konnten wir Uuns natürlich nicht unterziehen;
obgenannte Stellen ſtimmen. Es auch nicht manch anderen inter⸗
eſſanten bibl Notizen. Die Ortsbenennungen In urchweg zweiſprachig,
(in verſchiedener Schrift) gegeben. le drei Nebenkarten zeigen: P‚ ·
äſtina mit den angrenzenden Gebieten (½ Maßſt der Hauptkarte);

Jeruſalem Zeit der Belagerung durch Titus; 3
in ſeinem jetzigen Umfange; da  5  u eine kurze Chronik der Stadt. Für die
Schule iſt ieſe Karte nicht berechnet, indem bei der genannten Fülle
von Citaten, Notizen U die Ueberſichtlichkeit verloren geht und meiſt
leiner TU angewendet wurde Für den Privatgebrauch jedo iſt dies
fleißige, intereſſante Werk ſehr empfehlen.

J Schulwandkarte von Paläſtina Zeit Jeſu und der Apoſtel
Gezeichnet und ravirt von 0 un Wolfenbüttel Verlag von —2 Holle's
Nachfolger ebendaſelbſt. Blätter Preis 2 M Ganze Größe 344105 Em

Die Karte räumt den Grenzländern Paläſtinas größeren Platz ein,
als eS gewöhnlich geſchieht. Das heil Land ſelbſt iſt durch ſtarke Farben
n die vier bekannten Diſtricte und durch artere Linien in die Gebiete der
zwölf Stämme eingetheilt. VDri  e Ortsnamen ſind einſprachig, Höhen⸗
angaben nicht verzeichnet, auch die Bodenbeſchaffenheit nicht erſichtlich
gemacht. Die Gravirung beſchränkt ſich auf eine allgemeine Darſtellung;
Schrift und rU dürften ſchärfer und kräftiger ſein Die Nebenkarte
zeigt Jeruſalem 5  Ur Zeit der Zerſtörung durch ——  — die er und dritte
Stadtmauer In unrichtig colorirt). Auf dem großen freien Raum hätte noch
leicht eine zweite Nebenkarte angebracht werden können. Die Karte iſt zwav
keine hervorragende Leiſtung, kann jedoch immerhin n der Volksſchule gute
Verwendung finden und empfiehlt ſich wegen ihres ſehr billigen Preiſes
für armere Schulen

Wandkarte des heil ande Entworfen und herausgegeben
von Salzmann. Caſſel Verlag von Theod. Fiſcher Maßſt. 400.000
Ganze Größe Em Preis M

Wir haben eS hier mit einem älteren Werke 3u thun, welches
techniſcher Hinſicht allerdings hinter den heutigen kartographiſchen Producten
weit zurückſteht und höchſtens den allerbeſcheidenſten Anſprüchen genügen kann.
Zwei Nebenkärtchen zeigen die Sinai⸗Halbinſel, 2 den Plan Jeruſalem.

2. Handkarten der bibliſchen Länder.  10  .
Die Länder der heil S  chrift Hiſtoriſch-geographiſcher Bibel⸗

a Als  ‚ Hilfsmittel zum Verſtändniß der heil Schrif Uund der bibl.
10 ——— ————  Obgleich die nachfolgenden kartographiſchen Werke 5 Theile für den

allgemeinen Schulgebrauch ſchon ihrer Anlage nach weniger geeignet erſcheinen,
wurden ſie doch n dieſe Beſprechung mit aufgenommen, weil darunter wirklich ſehr
gute Leiſtungen ſich finden und weil dieſe Abtheilung für den Privatunterricht
und Selbſtſtudium ſich vortrefflich eignet. Das hier angezeigte Werk



Geſchichte. Zugleich mit Rückſicht auf die heutigen geographiſchen Verhältniſſe
Paläſtina's, der OrnatHalbinſel und der Ruinenfelder von Aſſyrienund
Babylon. Nach den beſten und neueſten Hilfsquellen dargeſtellt Karten
von Dr Richard Rieß Verlag von Herder Freiburg Größe jede
Blattes Em Preis M appe M

Dieſer Bibelatlas enthält folgende kartographiſche Darſtellungen:
Peträiſche Halbinſel und Kanaan zur Zeit der Rückkehr

der Iſraeliten aus Aegypten magebung des Sinai 0  En
durchſchnitt vom Sinai is todten Meere. Der Zug der
Iſraeliten iſt roth punktirt; die Umgebung des Sinai nach den heutigen
Oertlichkeiten dargeſtellt mit Angabe der Klöſter, Kapellen

Paläſtina zUur Zeit der Richter und der Könige Umfang
des Reiches David's und Salomo's. Die Stammgebiete ſind durch

Rothlinien abgegrenzt, die Freiſtädte unterſtrichen, die pätere Grenze
wiſchen Juda und Iſrael gut markirt.

Aſſyrien, Babylonien und Perſien. Die Ruinenfelder
von Aſſyrien. Plar der Ruinen von Ninive und Nimrud
der trigonometriſchen Aufnahme von Fel Jones und yslop):.
Ruinenfeld von on (nach der trigon. Aufnahme von Dr. Oppert).

Paläſtina von der Rückkehr der Juden aus der babyloniſck
Gefangenſchaft bis zUr Zerſtörung Jeruſalems durch Titus Umgebung
von Jeruſalem und Bethlehem. In der Nehenkarte ſind ſowo
die alten als die modernen Ortsnamen angegeben.

Karte zur Geſchichte des apoſtoliſchen Zeitalters und der Reiſen
des heil poſte Paulus. Hier ſind die Mittelmeeränder i römiſcher
Zeit aufgeführt (Vgl vorhin und

lan des eutigen Jeruſalem und E nächſten mgebung
Zur Erklärung dieſes Planes in der wichtigſten Punkte notirt
Plo von eruſalem zur Zeit hriſti bis zur Zerſtörung durch Titus

Paläſtina nach nem heutigen Zuſtande Verſchiedene Höhen⸗
profile Hier ſei der Wunſch beigefügt eS möchten die Orte, denen ſich
gegenwärtig emn chriſtliches Heiligthum oder katholiſche Bevölkerung
findet, auf irgend Weiſe kenntlich gemacht werden.

Dem Bibelatlas iſt chon bei ſeinem erſten Erſcheinen von fachmänniſcher
Seite großes Lob geſpendet worden und er verdient asſelbe voll und ganz
Die Karten ſind genau entworfen, gezeichnet und ſchön gedruckt; ſie

iſt nterdeſſen Unter dem Ite „Bibel-Atlas u zehn Karten“ IM typogra

iſche

—
Farbendrucke bei Herder erſchienen, iM reiſe von — M Un dazu gekommen ind
die Karten: Aegypten zur Zeit des Moſes ind der Patriarchen; Kanaan,
III Jeruſalem 588 Chr zur Zeit der Hasmonäer u
Syrien nebſt en Euphrat⸗ und Tigris⸗„Ländern nach den Aſſyr Berichten;
Aelia Capitolina zur Zeit Conſtantins Gr vom bis hdt Ehr

Eremus der und des Jordan und die Kloſteranlagen den erſten
chriſtlichen Jahrhunderten.

—WEW ——“———
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tönnen jenen, welche tiefer n
Dienſte eiſten

das Studium der Bibel eindringen, ſehr gute
5) Schulatlas 5  Ar bibliſchen Geſchichte Bearbeitet, gezeichnet und

ne Beſchreibung herausgegeben von Leeder, wiſſenſchaftlicher Lehrer
an der Mittelſchule zu Görlitz. 42 Aufl. 24 Seiten Text und Karten.
Groß Oetav Verlag von Bädeker In Eſſen Preis M

Der Text behandelt „das heil Land In geographiſcher Beziehung“
(S 1—7 und gib dann eine fortlaufende geſchichtliche Erklärung folgender
Karten:

Das Land Kanaan zur Zeit der Patriarchen.
Die Länder des uge der Iſraeliten.
Die gottesdienſtlichen In rich 9 l Iſraeliten Nicht

ganz glücklich dargeſtellt.
Das Land Kanaan Zeit Joſua's, der ichter und der Könige.
Paläſtina zur Zeit Chriſti und der poſte
Die Länder der Miſſionsreiſen Pauli

In Rückſicht auf den Schulgebrauch Iu die Karten ſowohl in der
Zeichnung als n den Angaben mehr allgemein gehalten, jedoch recht gut
und zweckmäßig ausgeführt. 16 ohe ah der Auflagen, welche der Schul⸗
atlas bisher erlebte, beweist, daß PT die weiteſte Verwendung gefunden hat,
die er auch verdient. In Schulen, M enen man der bibliſchen Geographie
und Geſchichte erne größere Aufmerkſamkeit ſchenken kann, bildet E ein ſehr
gutes Lehrmittel.

C Atlas 5  Ar bibliſchen Geſchichte Zum Gebrauche Iu Gymnaſien,
Real und Bürgerſchulen. Blätter I Farbendruck. 4. verbeſſerte Auflage.
Groß⸗Quart. Gera. Verlag Ißleib und Rietzſchel. Preis broſch Pf

Inhalt:
Kanaan Zur Zeit der Patriarchen. Kanaan Zeit, da

David zu Hebron wohnte. In letzterer Karte in die nich unterworfenen
Länder durch Farbenunterſchiede gekennzeichnet. ermi trd hier Moriah,
Mamre, Jebus und das Gebiet der Amalektiter.

Paläſtina nach der Eintheilung In 4 Stammländer und dem
ſpäteren Zerfall Iu zwei et  E Umfang des Reiches David's und
Salomo's. Die Freiſtädte ſind unterſtrichen. Die Grenze zwiſchen den beidenReichen ſtärker markirt ſein.

Paläſtina von der Rückkehr der Juden dus der babyloniſchen
Gefangenſchaft his Zerſtörung Jeruſalems durch Titus Die Um
gegend Jeruſalem. In der Hauptkarte iſt auch die Bodenbeſchaffenheit
des heil Landes erſichtlich emacht.

Die Sinai⸗Halbinſel mit dem Zuge der Iſraeliten durch die
u und Kanaan zur Zeit der Eroberung. Der Sinai oder
ore In ſeinem jetzigen Uſtande. arum dieſ Arte hier eingereihtwurde, iſt nicht recht erklärlich.



Die Reiſen Jeſu durch Paläſtina Der See Gene⸗
areth und die Wunder des Heilandes auf und bei demſelben. iezu die
entſprechenden Citate und Notizen.

Pauli Miſſionsreiſen. Die ſieben Kirchen der geheimen
Offenbarung in unterſtrichen.

eruſalem von der Zeit Chriſti bis ZUr Zerſtörung durch Titus
Die wichtigeren Stätten un durch Rothdruck hervorgehoben.

eruſalem ernem gegenwärtigen Zuſtande Mit 66
notirten Punkten Dieſe beiden Stadtpläne zeichnen ſich Urch 9
Klarheit und Ueberſichtlichkeit aus Die Anlage ſowohl, wie auch die
Ausführung dieſes verdienen alles Lob Vermiſſen ird vielleicht
enne Karte der Euphrat⸗-Tigrisländer doch kann theilweiſe Nr Erſatz
eiſten Der iſt bei dieſer Ausſtattung erſtaunlich billig und kann,
wo die Umſtände 8 geſtatten, auch den höheren Claſſen der Volksſchulen
Verwendung finden

d) Neue Handkarte von Paläſtina Bearbeitet von Kiepert
Berlin, Verlag von tletr Reimer 1883 Maßſt 800.0 Größe
44 430 m Preis

ieſe Handkarte iſt elne verkleinerte Ausgabe der oben Sub g-

wähnten großen Kiepert'ſchen Karte des hei Landes und theilt alle dort
aufgeführten Vorzüge Nehenkarten Die Stammgebiete von Iſrael
H Plan von Alt Jeruſalem Für den Volksſchulgebrauch nicht erechne

e) Schulkärtchen von Paläſtina Gezeichnet von R Leuzinger
Bern Verlag der Dalp ſchen Buchhandlung 1871 Größe Em
Preiſe: auf Leinwand Frzuſammengelegt Ct.,

DiefES handliche Kärtchen iſt recht gefällig gezeichnet und enthält alle
für die hule nothwendigen Angaben. Vermißt ird Bethſaida⸗Julias.

Figura Jerosolymae empore Jesu Obristi EXI
stentis „Illustrata Et TUA Speciali adjecta delineata kr LSeO=
nardo Maria WS5IThar, 0  I1 Friburgae Brisg. Sumpt.
erder. Klein Folio Text Urit Karte von M Größe
Preis M Pf

Es iſt dies Werk nicht Een an, ondern Zeichnung der Anſicht
Jeruſalems „aus der Vogelperſpective“ nit genaue Umfaſſenden Angaben
der irgendwie bemerkenswerthen Oertlichkeiten Die Zeichnung beruht natürlich
vielfach auf mehr oder bliden Hypotheſen; die Ausführung iſt
Ni ohne techniſche ängel Der Text iſt vorzüglich der Rechtfertigung
der Zeichnung gewidme (S 1—10) und gibt dann 111 Nummern
mi Allegirung der betreffenden Bibelſtellen die hiſtoriſch merkwürdigſten
Punkte der Stadt  — an

Jeruſalem zur Zeit Chriſti. Erklärung der Nummern nach
der hiſtoriſchen olge des Leidens Jeſuſu

I geordne 3u dem Plane des
Frkonhar (ar Wörnhart. Freiburg, erder“ Verlag. Format
Wie vorhin. Preis M 2

7
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Die Sub genannte Karte mi den erklärenden Nummern deutſcher
Sprache Uns ſchiene

Ct.II‚ä 8 zweckdienlicher, wenn die Erklärung, anſtatt auf
emem ſeparaten Blatte, auf dem freien Rand der Karte ſe angebracht
wäre. In dieſem Falle fkönnte man die Karte auf ahmen pannen
und Schulzimmer zUur allgemeinen Benützung aufhängen.

Zum Schluſſe noch eln unſch. In ſogenannten Landſchulen,
Rückſicht auf die obwaltenden Verhältniſſe die Geographie nur IMm

beſcheidenſten Maße betrieben werden kann, entwickelt ſich vielfach wohl
kaum en genügendes Verſtändniß kartographiſcher Darſtellungen und ird
Qarum auch die Benützung der Karte von Paläſtina als Hilfsmittel zur
bibliſchen Geſchichte auf mancherlei Schwierigkeiten oßen, deren Ueber
windung die ohnehin kurz gemeſſene Unterrichtszeit zu viel Iu An pruch
nehmen dürfte Als Surrogat ener eigentlichen Karte von Paläſtina oder
als Vorbereitung zum Verſtändniſſe derſelben pare vielleicht en „heil
*  and Gus der Vogelperſpective“ dienlich Dem chuſter Holz
ammer'ſchen Handbuch zur bibliſchen Geſchichte Herder iſt erne

ſolche M Farbendruck hergeſtellte Karte beigegeben; für den Schulgebrauch
müßte ſie aber I bedeutend großerem Maßſtabe bearbeitet und müßten
auch die Namen I die Karte ſelbſt hineingeſchrieben werden.

Die iturgie Am Charfreitag.
Von Pfarrer Heinrich Reeß I Herrenwies, Großherzogthum Baden
Der Meßner hat auf dieſen Tag folgende Zurüſtungen 3u treffen

Auf dem Hochaltare.
Der Altar iſt heute von Anfang an ganz entblößt echs

Leuchter mit Kerzen von gelbem Wachſe ſind auf demſelben auf  2
geſtellt. Da Kreuz des Altar  S wird mit Velum ver üllt,
deſſen Farbe eigentlich iblett eln ſollte (de Herdt III. NI 45),
jedoch häufig auch arz iſt

Dieſes Velum muß aber leicht abgenommen werden können.
Oefters wird übrigens U reuz Enthüllung auch en größeres
Kreuz gebraucht, welches gleichfalls mit enem ſchwarzen bder
vibletten Velum verhüllt iſt und dem Prieſter der Epiſtel⸗Seite
durch den Meßner gereicht wird

3. Auf die —Treppen wird Eln Teppich oder doch Eln
Kiſſen für die Proſtration hingelegt.

Auf dem Credenz⸗Tiſche.
Ein zuſammengelegtes veißes Altartuch, das vähren der

Proſtration noch halb zuſammengelegt auf dem Iltare durch den
Meßner auszubreiten iſt
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